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FÜR DEN SENEGAL

Ein Projekt der Naturfreunde Hofheim

Das Projekt „Mein Hof, mein Obstgarten“
Die Erfahrung zeigte: Wenn öffentliche Pflanzungen vorgenommen werden, kümmert 
sich anschließend niemand. Daher haben die Naturfreunde Senegal seit 2013 ein 
Projekt „My Compound, my orchard“ („Mein Hof, mein Obstgarten“). 
Im Projekt kommen die Naturfreunde in ein Dorf, berichten über den Klimawandel, 
die Notwendigkeit von Bäumen und wie man diese pflegt. Die Menschen bekommen 
in ihren Garten Fruchtbäume gepflanzt und übereignet. Fruchtbäume, weil die neu-
en Besitzer*innen etwas zu essen aber auch zu verkaufen haben. 
 
Nach 2 Monaten gibt es ein Follow-up. Häufig sind diese Folgetreffen aber nicht mehr 
nötig, denn es wird sich um die eigenen Obstgärten sehr gut gekümmert. 

Mit 30 Euro werden die Pflanzung und Pflege von fünf Obstbäumen sowie die be-
gleitenden Bildungsarbeit ermöglicht – ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz und 
ein wichtiges Zeichen für internationale Solidarität in besonders herausfordernden 
Zeiten.



DIE NATURFREUNDE

Die Wurzeln der Naturfreunde liegen in der Arbeiter-
bewegung im späten 19. Jahrhundert. Naturfreunde-
versteht sich als „Verband für Umweltschutz, sanften 
Tourismus, Sport und Kultur“. Die Naturfreunde Hof-
heim feiern in diesem Jahr ihr 75-jähriges Bestehen. 
Mit ihrer Hütte am Kapellenberg gibt es einen 
offenen Treffpunkt in der Natur. Die Hofheimer sind 
damit eines der fast 1000 Naturfreundehäuser. 
Naturfreunde-Organisationen bestehen in 48 Län-
dern, hauptsächlich in Europa. Mit einer halben 
Million Einzelmitgliedern gehören die Naturfreunde 
zu den weltweit größten NGOs.

NATURFREUNDE GLOBAL  

Gemeinsam mit Partnerorganisationen aus der 
ganzen Welt engagieren sich unsere Mitglieder im 
Netzwerk NaturFreunde Global für Natur- und Um-
weltschutz, für Umweltbildung, Armutsbekämpfung 
sowie einen sanften und sozial verträglichen Touris-
mus. Unsere Partner*innen bestimmen dabei ganz 
wesentlich unsere gemeinsame Arbeit vor Ort: Sie 
regen Maßnahmen an, wir unterstützen sie bei der 
Durchführung. So gibt es eine lange Zusammenar-
beit mit den Naturfreunden in Westafrika insbeson-
dere Senegal, Togo und Ghana. 

Der globale Zusammenhang beim Klimawandel
Nicht erst seit Corona erkennen wir, dass in einer globalisierten 
Welt, die Herausforderungen nur gemeinsam zu schaffen sind. 
 
Der Klimawandel ist ein weltweites Problem, dass alle betrifft; 
die einen stärker, die anderen schwächer. Die Minderung des 
Klimawandels und die Bewältigung seiner Folgen ist eine globa-
le Aufgabe, die überall auf der Welt jeweils vor Ort angegangen 
werden muss. Voraussetzung der Bewältigung dieser Aufgabe ist 
daher beides: lokales Handeln und eine globale Kooperation aller 
Menschen auf dieser Welt.

Die Naturfreunde Hofheim wollen das Projekt „1.000 Bäume für 
den Senegal“ gemeinsam mit Partnern vor Ort umsetzen.

Unterstützen Sie uns daher mit Ihrer Spende!
NaturFreunde Deutschlands e.V.
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE32 6602 0500 0008 7070 00
Verwendungszweck: Naturfreunde Klimafonds 
			        oder Bäume für den Senegal

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Hofheim am Taunus e. V.
Haneckstraße 27 | 65719 Hofheim am Taunus
Telefon: +49 (0)6192 / 9759706
E-Mail: info@naturfreunde-hofheim.de
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